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Medieninformation 
 

Schnelle Liquiditätshilfe: Sparkasse KölnBonn setzt für Unternehmen Sofortpro-

gramm auf 

■ Institut geht für seine Kunden vor Abruf staatlicher Fördermittel in Vor-

leistung 

■ Kurzfristig selbst entwickelter Rechner ermittelt mögliche Liquiditätslü-

cken 

Zeitweise Anpassung des Filialnetzes ab Samstag 

 

 

20. März 2020 

 

"Wir sind uns im Rahmen der Corona-Krise unserer Rolle für die Menschen und die 

Wirtschaft in der Region bewusst und nehmen diese Rolle aktiv an. Daher arbeiten 

wir unter Hochdruck und mit Sonderteams an Lösungen für unsere Kundinnen und 

Kunden", sagt Ulrich Voigt, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse KölnBonn und 

verweist auf ein Sofortprogramm, das sein Institut aufgesetzt hat: "Vordringlich sind  

schnelle und unbürokratische Hilfen für unsere Kunden, die mit Liquiditätsengpäs-

sen zu kämpfen haben. Dazu gehen wir auch in Vorleistung, bis weitere staatliche 

Maßnahmen greifen und diese ablösen bzw. organisiert sind."  

 

Kurzfristig Liquiditäts-Rechner entwickelt 

Um Hilfen für Firmenkunden mit Liquiditätsschwierigkeiten angesichts der Corona-

Krise zu beschleunigen, hat die Sparkasse KölnBonn kurzfristig einen Liquditäts-

rechner für die Internetseite entwickelt (weitere Informationen finden Sie hier). Da-

mit können Firmenkunden in wenigen Schritten mögliche Liquiditätslücken ermit-

teln und diese an die Sparkasse weiterleiten, damit kurzfristig Lösungen gefunden 

werden. 

 

Liquiditätshilfen schaffen Spielräume 

"Schon in den vergangenen Tagen standen wir unseren gewerblichen Kundinnen 

und Kunden vermehrt mit Liquiditätshilfen zur Seite. Dies verschafft ihnen neue fi-

nanzielle Spielräume und wird auch weiter fortgesetzt", so Voigt. "Uns ist es wichtig, 

dass Hilfen möglichst schnell und wirksam bei den Betroffenen ankommen." 

 

Die Sparkasse KölnBonn steht darüber hinaus im Verbund mit der Sparkassen-

Finanzgruppe in intensiven Gesprächen mit der NRW.Bank und der Bürgschafts-

https://www.sparkasse-koelnbonn.de/fi/home/aktionen/firmenkunden-informationen-corona.html?n=true&stref=opener
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bank, um weitere Lösungen für umfangreiche Liquiditätshilfen zu organisieren. „Wir 

wollen aktiv dazu beitragen, die wirtschaftlichen Folgen der Corona-Pandemie zu 

begrenzen und stehen unseren Kundinnen und Kunden zur Seite“, betont der Vor-

standsvorsitzende. 

 

Ab sofort Anträge an KfW für Hilfspaket möglich 

Ab sofort sind Anträge aus der ersten Phase des Hilfspakets der Bundesregierung 

über die Sparkasse KölnBonn an die KfW möglich. Die KfW hat ihre bestehenden 

Programme für Liquiditätshilfen ausgeweitet, um Unternehmen den Zugang zu 

günstigen Krediten zu erleichtern.  

Auch für Selbständige und Freiberufler hat die Bundesregierung inzwischen ein 

Hilfsprogramm angekündigt. Hier geht es um Kundengruppen, bei denen vor allem 

Zuschüsse wirksam sind und mit Krediten nur im Ausnahmefall geholfen werden 

kann. 

 

Zeitweise Anpassung des Filialnetzes gemäß Kundenaufkommen 

Aufgrund der Einschränkungen im öffentlichen und privaten Leben durch die 

Corona-Krise stellt die Sparkasse KölnBonn eine spürbar geringere Frequenz in ih-

ren Filialen fest. Gleichzeitig steigt der telefonische Nachfragebedarf von Kundinnen 

und Kunden. Die temporäre Schließung von Schulen, Kindergärten und öffentlichen 

Einrichtungen hat außerdem Auswirkungen auf die Personalsituation in den Filialen. 

Dieser Situation wird die Sparkasse durch eine zeitweise Anpassung ihres Filialnet-

zes gerecht. 

 

Ab Montag, 23. März 2020, bleiben daher übergangsweise 30 Filialen geschlossen. 

In Köln sind das die Filialen Severin, Sülz, Weidenpesch, Braunsfeld, Dom, Subbel-

rather Straße, Buchforst, Poll, Kaiser-Wilhelm-Ring, Brück, Dünnwald, Ostheim, 

Mauenheim, Bilderstöckchen, Gartenstadt-Nord, Worringen, Junkersdorf, Eil, Ensen-

Westhoven und Zündorf. 

In Bonn betrifft es die Filialen Poppelsdorf, Dransdorf, Johanneskreuz, Friesdorf, 

Theaterplatz, Lannesdorf, Röttgen, Holzlar, Brüser Berg und Bertha von Suttner-

Platz. 

Die Selbstbedienungsgeräte in den betreffenden Filialen stehen nach wie vor zur 

Verfügung. Außerdem wird den Kundinnen und Kunden einmal in der Woche ein 

Zeitfenster angeboten, in dem sie nach Vereinbarung Zugang zu ihren Schließfach-

anlagen haben. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden in anderen Filialen  

oder in der telefonischen Beratung eingesetzt.  
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Geöffnet hält die Sparkasse KölnBonn weiterhin 53 Filialen und Filialdirektionen. Al-

lerdings entfallen bei den Filialen am Neumarkt in Köln und am Friedensplatz in 

Bonn vorübergehend die Öffnungszeiten am Samstag, beginnend ab diesem Sams-

tag, 21. März 2020. Aktuelle Infos und Öffnungszeiten der Filialen sind zu finden auf 

sparkasse-koelnbonn.de.  

 

 
Die Sparkasse KölnBonn 

Die Sparkasse KölnBonn ist die wichtigste Finanzdienstleisterin in der Region Köln/Bonn. Fast eine 

Million Kundinnen und Kunden – darunter viele Privatkunden und beinahe jedes zweite Unternehmen 

- profitieren von der Leistungsfähigkeit der größten kommunalen Sparkasse Deutschlands. An rund 

100 Standorten bieten fast 4.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mehrfach ausgezeichnete, 

persönliche Beratung und begleiten ihre Kundinnen und Kunden in jeder Lebensphase - vom 

Schülerkonto und Gründerdarlehen bis hin zur Altersvorsorge und Betriebsnachfolge. Vielfältige digi-

tale und innovative Lösungen vervollständigen das Angebot. Neben ihrer Funktion als Fi-

nanzdienstleisterin, Arbeitgeberin und Ausbilderin in der Region engagiert sich die Sparkasse Köln-

Bonn als eine der größten Förderinnen in den Bereichen Bildung, Soziales, Sport, Kultur und Arbeit. 

Darüber hinaus stellt das Institut örtlichen Vereinen und Institutionen für ihre Spendenakquise das 

Portal www.gut-fuer-koeln-und-bonn.de gemeinsam mit betterplace.org zur Verfügung. 

 

https://www.sparkasse-koelnbonn.de/de/home.html
http://www.gut-fuer-koeln-und-bonn.de/

